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Der Apfel war in Österreich nicht immer heimisch. Vor 5.000 Jahren war der Apfel 

noch eine exotische Frucht, die nicht bei uns gewachsen ist.

Einwanderer aus dem Osten

Die Römer bauten um das Jahr 160 vor Christus erstmals große Apfelmengen an. 

1076 nach Christus wurde der Apfelanbau im Benediktinerkloster Admont in  der 

Steiermark in einer Urkunde erwähnt. Vor allem die Klöster bauten im Mittelalter 

viele Äpfel an. So wurde der Apfelanbau in Österreich immer weiter verbessert.

Tausend Jahre intensiver Apfelanbau in Österreich

Der „Apfelgürtel“ ist eine Gegend, die für den Apfelanbau besonders gut geeignet 

ist. Er liegt in teilen von Ungarn, Slowenien, Österreich, Südtirol, der Schweiz, 

Deutschland und Frankreich. Die Region Südoststeiermark liegt mitten im Apfelgürtel. 

Insgesamt ist Österreich für den Apfelanbau gut geeignet. Etwa drei Viertel aller 

österreichischen Äpfel kommen aus der Steiermark. 

Der „Apfelgürtel“ verläuft durch Österreich

Der Apfel
Blitzg'scheit: Leseblatt

Im Jahr 1873 entdeckte Johann Klöckner aus Gleisdorf in der Steiermark eine neue 

Apfelsorte. Die Sorte ist wahrscheinlich zufällig entstanden. Sie wurde nach dem 

Thronfolger Kronprinz Rudolf von Österreich und Ungarn benannt und bei der 

Wiener Weltausstellung 1873 präsentiert. Kronprinz Rudolf verstarb im Alter von 30 

Jahren. Die Apfelsorte hat bis heute überlebt und erfreut sich in Österreich großer 

Beliebtheit.

Kronprinz Rudolf ist die beliebteste heimische Sorte
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Der Apfel
Blitzg'scheit: Leseblatt

Sind diese Aussagen richtig oder falsch? Kreuze an. 

	 In der Geschichte von Österreich war der Apfel schon immer heimisch. (R / F)

	 Der Apfel war in Österreich nicht immer heimisch. Vor 5.000 Jahren war der 	

	 Apfel noch eine exotische Frucht.

	 Vor allem die Klöster bauten im Mittelalter viele Äpfel an. (R / F)

	 Vor allem die Klöster bauten im Mittelalter viele Äpfel an. So wurde der 		

	 Apfelanbau in Österreich immer weiter verbessert.

	 In der Zone des Apfelgürtels, kann man besonders gut Äpfel anbauen. (R / F)

	 Der „Apfelgürtel“ ist eine Gegend, die für den Apfelanbau besonders gut 	

	 geeignet ist.

	 Über sieben Länder verläuft der Apfelgürtel. (R / F)

	 Er verläuft über Teile von Ungarn, Slowenien, Österreich, Südtirol, der Schweiz,

	 Deutschland und Frankreich.

	 Alle österreichischen Äpfel kommen aus der Steiermark. (R / F)

	 Etwa drei Viertel aller österreichischen Äpfel kommen aus der Steiermark.

	 Die Sorte „Kronprinz Rudolf“ wurde speziell für den Thronfolger 			 

	 Kronprinz Rudolf gezüchtet. (R /F) 

	 Die Sorte ist wahrscheinlich zufällig entstanden.   
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